
 

Meine Geschichte ... 

 

Aufgewachsen in der Enge eines hessischen Städtchens war mir von Kindesbeinen an das 

Verknüpfen fremder Welten in meinem  vermeintlich konfliktfreien Elternhaus als Einzelkind 

zwischen innerlich abwesendem Vater und überforderter Mutter vertraut. Analysieren wurde 

mein wesentliches Handwerkszeug, um mir Überblick zu verschaffen und die doppelten 

Botschaften meiner Eltern zu entschlüsseln. Für Emotionen war scheinbar kaum Raum. Nach 

der Schule gleichzeitiger Beginn einer Bankkaufmannslehre und eines 

betriebswirtschaftlichen Studiums. 

Sehr schnell gewinnen die hinter den Zahlen stehenden Menschen an Faszination und locken 

einerseits in die Personalabteilung andererseits zu psychologischen Fragestellungen, 

Analysen und Lösungsvorschlägen innerhalb der Betriebswirtschaft. Das Thema 

Kommunikation rückt erneut in den Vordergrund. Die Verknüpfung scheinbarer Gegensätze 

setzt sich im Zivildienst fort: Sportangebote für Alte und Menschen mit Behinderung.  

Daneben vergnügliches und interessiertes Entdecken von Unbekanntem: Besuch von 

Rhetorikkursen, Selbsterfahrung, Körpersprache. Die anschließend wieder aufgenommene 

Tätigkeit bei der Bank beinhaltet das Vorantreiben betriebswirtschaftlicher Prozesse 

einerseits und das Beraten betriebsinterner Verbesserungsprozesse andererseits. 

Wirtschaftlich effiziente Strategien und professionelles, ideenreiches Überdenken des 

Miteinanders sind gleichermaßen gefragt.  Zur Führungskraft qualifiziert werde ich vom 

Arbeitgeber mit Seminaren gefördert, die mich überraschend mit meiner Familiengeschichte in 

Berührung bringen. Schönes und Schweres taucht aus der Erinnerung wieder auf. Kompetent 

begleitet zu werden, Emotionen  wahrnehmen zu können und mich selbst respektieren zu 

dürfen wirkt entlastend.  

Verstärktes Interesse am Menschen und damit an psychologischen Fragestellungen. Ich 

beginne parallel zur Berufstätigkeit eine therapeutisch orientierte NLP-Ausbildung, in der ich 

viel über mich selbst erfahre. In einer internen Supervision, die den nur mühsam gelingenden 

innerbetrieblichen Verbesserungsprozess in der Bank begleitet, stoße ich erneut auf meine 

Familiengeschichte, ihre Strukturen und ihre Konflikte. Von der Frage getrieben, ob ich 

inzwischen selbständig leiten kann, wechsele ich zum Entsetzen mir Nahestehender von der 

krisenfest wirkenden Stelle bei der Bank in die Personalleitung einer Gruppe von 

Radiosendern. Die Mischung aus neuen Herausforderungen einerseits und Zurückgreifen auf 

Erfahrung und Kompetenz andererseits beflügelt. Parallel hilft Managementcoaching, mir 

meiner Leitungsrolle und ihrer Verknüpfung mit der eigenen Familiengeschichte bewusster zu 

werden. Weiterbildungen sind eine angenehme Abwechselung zu meinen beruflichen 

Herausforderungen. Nach einer Krise kommt es überraschend zu einer weiteren sehr 

glücklichen beruflichen Veränderung.  
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In einem großen Familienunternehmen stehe ich als Leiter Organisationsentwicklung und 

Training vor der Herausforderung, mikropolitische Dynamiken mit den 

Qualifizierungsbedürfnissen von Mitarbeitern, Team und Unternehmensbereichen 

zielorientiert zu verknüpfen.  

Ich genieße den Freiraum, private und berufliche Erfahrungen und Kompetenzen einbringen 

und Schwerpunkte setzen zu können.  Parallel beginne ich die Ausbildung zum systemischen 

Familietherapeuten, die mich wenige Monate später vor Depressionen bewahrt, als meine 

Stelle Sparmaßnahmen zum Opfer fällt. Eine schon lange in mir keimende Idee bekommt 

Bedeutung und Reiz: Ich wage den Sprung in die Selbständigkeit – in Hannover, als 

professionelles Unternehmen, gemeinsam mit Weggefährten. Anfängliche Existenzängste 

weichen einem organischen, schöpferischen Entwicklungsprozess. Fachliche Kompetenz und 

reflektierte eigene Krisenerfahrungen und Veränderungen, sorgsamer Umgang im Team, an 

finanziellem Erfolg und gleichermaßen am Menschen und seiner Geschichte orientierte 

Wegbegleitung und Lösungssuche bewährt sich. Das Verbinden scheinbar fremder Welten, 

wirtschaftlichem Gewinn und persönlicher Lebendigkeit und Lebensfreude, bleibt 

Herausforderung und Faszination in der Begleitung des Einzelnen und ganzer Organisationen.  

Ich bleibe auch in Zukunft als hoch qualifizierter und menschenfreundlicher Begleiter in 

Bewegung um mit Ihnen zusammen ihren ganz eigenen Weg zu entdecken, der 

wirtschaftlichen Profit und gelingendes, vergnügtes Leben miteinander verknüpft.  

 


